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Rufe und Ruferteilungen, Ernennungen 

1. Rufannahmen 

 Herr Dr. J. H. Bruinier, Heidelberg, hat den Ruf auf die Professur für 
Mathematik, Nachfolge Bundschuh, angenommen. 

 Herr Dr. A. Krabbe, Berkeley, hat den Ruf auf die Professur für 
Experimentalphysik, Nachfolge Stutzki, I. Physikalisches Institut, 
angenommen. 

2. Rufannahmen an andere Universitäten 

 Herr Profesor Dr. D. Huybrechts, Mathematisches Institut, hat den Ruf an die 
Denis Diderot Universität in Paris angenommen. 

 Herr Professor Dr. R. Sterner, Institut für Biochemie, hat einen Ruf auf die C4-
Professur für Biochemie an die Universität Regensburg erhalten. 

 Herr PD Dr. Bernd Weisshaar, MPI für Züchtungsforschung (Genetik), hat 
einen Ruf auf eine C4-Professur für Genomforschung an die Universität 
Bielefeld angenommen. 

3. Ruferteilungen 

 ./. 

Die Ankündigungen der Antrittsvorlesungen finden Sie unter der Rubrik Öffentliche 
Antrittsvorlesungen auf den Seiten des Dekanats.  

Existenzgründung und Schutzrechtsberatung 

Die Verwatlung hat uns mitgeteilt, dass sie eine Patentsprechstunde eingerichtet hat. 
Nähere Informationen finden Sie unter der Sprechstundenankündigung .  

GEW-Stiftung 

Bei der GEW-Stiftung können auch in diesem Jahr wieder Anträge für neue 
Forschungsvorhaben aus der Fakultät gestellt werden. Antragsschluß ist der 29. 
September 2003. Über die Anträge wird auf der Sitzung des Stifterrates am 3. 



November 2003 entschieden. Anträge sind über den Dienstweg einzureichen. 
Nähere Unterlagen sind im Dekanat erhältlich.  

Fullbright-Reisestipendium 2003 - 2004 

Das Akademische Auslandsamt weist wieder auf die Möglichkeiten der 
Inanspruchnahme von Fullbright-Reisestipendien hin. Bewerbungsschluß für die 
Beantragung ist der 31. Januar 2003. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.fullbright.de oder im Akademischen Auslandsamt.  

Ausschreibung 2003 "Go EAST" (Stipendien für Osteuropa und GUS 

Das Akademische Auslandsamt teilt uns mit, dass der DAAD das Sonderprogramm 
GO EAST aufgelegt hat. Hiermit soll die Mobilität von Studierenden und Graduierten 
in die Länder Mittel-, Südost- und Osteuropas und die Länder der GUS gefördert 
werden. Das Programm ist mit dem besehenden ERASMUS-Programm 
kombinierbar. Anträge sollen bis 17. März 2003 auf dem entsprechenden 
Antragsformular beim Akademischen Auslandsamt eingereicht werden. Weitere 
Informationen sind im Akademischen Auslandsamt oder im Dekanat erhältlich.  
Informationen zur Forschungsförderung finden Sie in den Ankündigungen der 
Verwaltung der Universität.  
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